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Gesundheitswesen. Neben komplexen Scheidungssachverhalten liegt der Fokus 
auf der Gestaltungsberatung im Erbrecht, insbesondere zu Gestaltungsformen der 
Vermögensnachfolge, des Vermögenserhalts, Steuervermeidung, Verteilungsge-
rechtigkeit und Streitvermeidung.

Dominik Neumaier  ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht und ab-
solvierte zusätzlich erfolgreich den Masterstudiengang „Medizinrecht“. Er ist als 
angestellter Rechtsanwalt der Sozietät KWM LAW am Standort in Berlin tätig. Er 
berät LeistungserbringerInnen und Unternehmen bundesweit vor allem im Bereich 
des Vertrags(zahn)arztrechts. Dabei umfasst das Spektrum seiner Beratungstätigkeit 
insbesondere Fragen des vertrags(zahn)ärztlichen bzw. -psychotherapeutischen 
Zulassungsrechts als auch den Aufbau und die vertragliche Gestaltung von Ko-
operationsformen im Zusammenhang mit dem Recht der Heilberufe. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt zudem in der Unterstützung bei approbationsrechtlichen Verfahren 
(ins. Erteilung der Approbation bei Ausbildung in sog. „Drittstaaten“ als beim 
Widerruf).

Dr. Daniela  Kasih  promovierte am Institut für Rechtsfragen der Medizin der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Das frühe Interesse an Medizinrecht prägte 
auch das Referendariat, das sie u. a. bei der Ärztekammer Nordrhein und in ent-
sprechenden Fachanwaltskanzleien absolvierte. Seit 2010 ist Daniela Kasih als 
Rechtsanwältin der KWM LAW tätig und leitet das Arzthaftungsdezernat. Seit 2012 
führt sie den Titel Fachanwältin für Medizinrecht.

Elke Best  ist als Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht in der Fach-
kanzlei KWM LAW tätig und berät seit über 20 Jahren Leistungserbringer im 
Gesundheitswesen. Die Schwerpunkte ihrer Tätigkeit liegen im Bereich des Ver-
trags(zahn)arztrechts, insbesondere in der Gestaltung und Prüfung von Kauf- sowie 
Kooperationsverträgen aller Art. In diesem Zusammenhang gehört auch die Prüfung 
bzw. Ausarbeitung von Praxismietverträgen zu ihrem Spektrum. Ferner ist sie als 
Referentin vor allem zu medizinrechtlichen Themen in verschiedenen Foren tätig.

Dr. Tobias List  ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht. Im Anschluss 
an sein Studium Economics&Law studierte er Rechtswissenschaften an der 
Westfälischen-Wilhelms-Universität in Münster. Nachdem er 2019 zur Rechts-
anwaltschaft zugelassen wurde, promovierte er berufsbegleitend im Medizinrecht 
zu Fragestellungen rund um Beteiligungsmöglichkeiten bei Medizinischen Ver-
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sorgungszentren (MVZ). Sein Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Bereich des Ver-
trags(zahn)arztrechts, des (zahn)ärztlichen Gesellschaftsrechts, insbesondere zum 
Thema MVZ sowie Kooperationen verschiedener Leistungserbringer auf dem 
Gesundheitsmarkt.

Dr. Maximilian  Koddebusch  LL.M., ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Medizinrecht. Er studierte Rechtswissenschaften an der Westfälischen-Wilhelms-Uni-
versität in Münster. Im Anschluss an das Studium promovierte er zu Fragestellungen 
auf dem Gebiet der Korruption im Gesundheitswesen (§§ 299a; 299b StGB). Er ist 
seit mehreren Jahren bei der Rechtanwaltskanzlei KWM LAW in Münster juristisch 
tätig und seit Anfang 2020 als Rechtsanwalt dort beschäftigt. Berufsbegleitend hat 
er neben der fachanwaltlichen Expertise auch einen medizinrechtlich ausgerichteten 
Masterstudiengang absolviert. Sein Tätigkeitsspektrum deckt das Medizinrecht in 
seiner Breite ab.

Dr. Justin  Doppmeier  studierte Rechtswissenschaft in Bielefeld und Münster 
mit dem ersten Staatsexamen im Jahr 2015 und sich unmittelbar anschließendem 
Referendariat. Jahr 2017 erfolgte der anwaltliche Berufseinstieg mit dem Schwer-
punkt auf arbeitsrechtlicher Beratung und Vertretung in einer mittelständischen 
Kanzlei. Neben der beruflichen Tätigkeit absolvierte Justin Doppmeier ab Frühjahr 
2019 den juristischen Masterstudiengang „Arbeitsrecht“ mit Abschluss „Master of 
Laws“ im Jahr 2021 und Erlangung des Titels Fachanwalt für Arbeitsrecht ein Jahr 
zuvor. Zudem wurde er mit einer Arbeit auf dem Gebiet des öffentlichen Gefahren-
abwehrrechts im Jahr 2020 zum Dr. jur. promoviert.

Im Jahr 2022 war Dr. Doppmeier als arbeitsrechtlicher Berater für eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft im Bereich der Gesundheits- und Sozialwirtschaft tätig, 
bevor er sich seit Anfang 2023 der medizinrechtlich ausgerichteten Kanzlei KWM 
LAW zur Verstärkung des arbeitsrechtlichen Dezernats anschloss.

Seine anwaltlichen Tätigkeitsschwerpunkte liegen in den Bereichen Kündigungs-
schutz, Vergütungsfragen, Vertragsgestaltung sowie kollektivarbeitsrechtlichen 
Fragestellungen für ambulante und stationäre Leistungserbringer im Gesund-
heitswesen.

Maximian Heilig  studierte Rechtswissenschaft an den Universitäten in Heidel-
berg und Münster. Im Rahmen des Referendariats folgten Tätigkeiten unter ande-
rem bei KWM LAW und der Zahnärztekammer Westfalen-Lippe. Seit 2021 ist er 
als Rechtsanwalt bei KWM LAW mit besonderem Schwerpunkt im Arzthaftungs-
recht tätig. Seit 2023 erfolgt ein berufsbegleitendes Studium im Medizinrecht 
(LL.M.) an der an die Universität Münster angegliederten JurGrad GmbH.
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Moritz  Pohlmeier  studierte Rechtswissenschaften an der Georg-August-Uni-
versität in Göttingen und befasste sich bereits während des Studiums im Rahmen 
seiner Studien- und Seminararbeit mit medizinrechtlichen Fragestellungen. Nach 
Abschluss seines Studiums war er wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Healthca-
re-Abteilung einer internationalen Großkanzlei in Düsseldorf. Im Anschluss an sein 
Referendariat kehrte Moritz Pohlmeier 2021 in seine Heimatstadt Münster zurück. 
Hier ist er seitdem als Rechtsanwalt bei KWM LAW tätig und absolviert derzeit 
berufsbegleitend den medizinrechtlichen Masterstudiengang der JurGrad Uni-
versität Münster.
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